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und natürlich ist es auch deutlich leichter, wenn eltern die kinder zu hause unterstützen
können bzw. unterstützung organsieren können.
wenn es den eltern egal ist was aus den kindern wird .. dann wird es wohl immer
schwer..

Gerade diesen Schülern wird aber leider auch immer wieder vermittelt, nur so lange wie irgend
möglich die Schule zu besuchen. Das Ergebnis ist dann oft ein Misslingen oder ein dermaßen
schlechter Abschluss, dass sie dann doch in einem Ausbildungsberuf landen, für den auch der
Haupt- oder Realschulabschluss gereicht hätte.

Leider ist es gesellschaftlich inzwischen eben wesentlich höher angesehen, ein schlechter
Abiturient als ein guter Auszubildender zu sein.
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